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Protokoll der Hauptversammlung vom 07. März 2023 

1. Begrüssung, Feststellung Teilnehmerzahl, Wahl der Stimmenzähler 

Die Hauptversammlung fand von 19.30 bis 21.00 im Egghölzli in Bern statt. Der Präsident Hans-Peter 

Bönzli begrüsste die Anwesenden. Annalies Everts und Roger Rüegg wurden als Stimmenzähler 

gewählt. Es waren 30 stimmberechtigte Mitglieder und 5 Vorstandsmitglieder anwesend. Die 

Vorstandsmitglieder haben sich an den Abstimmungen von Punkt 1-8 nicht beteiligt. Ihre Stimmen 

werden daher erst ab Punkt 9, Mitgliederbeitrag, aufgeführt. Für die Punkte 1-8 betrug das absolute 

Mehr 16 Stimmen. Es entschuldigten sich für diese Versammlung R. Schafflützel, C. und C 

Weyermann, M Sunier, P. Etique, O. Fischer, HP. Gerber, und M. und E. Probst 

 

2. Genehmigung der Traktandenliste 

Die Einladung zur HV mit der Traktandenliste wurde rechtzeitig per Post und E-Mail versandt. Die 

Traktandenliste wurde einstimmig und ohne Enthaltung genehmigt. 

3. Protokoll der Mitgliederversammlung vom März 2022 

Das Protokoll vom 01.03.2022 ist auf der Webseite des Vereins abgelegt und wurde auch im 

Jahresheft publiziert. Das Vorlesen wurde nicht verlangt. Das Protokoll vom März 2022 wurde 

einstimmig und ohne Enthaltung genehmigt. 

4. Wahlen des Kassierers, Beisitzerin Webmasterin, und Ersatzrevisors 

Der Kassierer J. Cantaluppi und die Webmasterin Barbara Althaus stellten sich für eine weitere 

Amtszeit zur Verfügung. Sie wurden einstimmig und ohne Enthaltung gewählt. Als Ersatzrevisor wurde 

Fritz Nydegger vorgeschlagen. Er wurde mit einer Enthaltung einstimmig gewählt und nahm die Wahl 

an.  Der Einsatz der Freiwilligen wurde mit Applaus verdankt. 

5. Jahresbericht 2022 des Präsidenten  

Der Jahresbericht wurde vom Präsidenten verlesen und wird auf der Homepage abgelegt werden. 

Nach zwei Coronajahren konnten die Vereinsaktivitäten endlich wieder wie geplant durchgeführt 

werden. Es gab viele interessante Vorträge, das Sommerfest, das Orchideenlotto, die Orchideenbörse 

und eine Exkursion. Die Vereinsabende werden mit Pflanzenbesprechungen abgerundet. Der 

Präsident lobte die gute Zusammenarbeit unseres Vereins mit Stadtgrün und innerhalb des 

Vorstandes.  

6. Jahresrechnung 2022, Revisorenbericht, Genehmigung der Rechnung, 

Decharge des Vorstands 

Jörg Cantaluppi erklärte die Jahresrechnung 2022, die auf der Leinwand projiziert wurde und auch als 

Kopie verteilt wurde.  Sie schliesst mit einem Verlust von CHF 13328.08 ab. Das Vermögen beläuft 

sich auf 54630.98. Der Verein gab 2022 pro Mitglied ungefähr fünfmal mehr aus als er durch 

Mitgliedsbeiträge einnimmt. Er lebt von den Reserven der Vergangenheit. Für ein längerfristiges 

Überleben müssen diese Ausgaben pro Mitglied gesenkt werden.  

Käthi Beutler verlas den Revisorenbericht. Die Buchhaltung und die Konten sind klar und 

nachvollziehbar geführt. Für alle Auslagen gibt es Belege.  Die Revisoren empfahlen der 

Versammlung die Annahme der Jahresrechnung. Sie empfahlen, dem Vorstand Decharge zu erteilen. 

Die Mitgliederversammlung nahm die Jahresrechnung einstimmig und ohne Enthaltung an und erteilte 

dem Vorstanden ebenfalls einstimmig und ohne Enthaltung Decharge.   
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  7. Budget 2023  

Das Budget 2023 sieht einen Ertrag von CHF 4620 und einen Aufwand von CHF 13405 vor, d.h. einen 

Verlust von CHF 8785. Das Budget enthält einige Sparmassnahmen gegenüber 2022. Der Verein wird 

sich in Zukunft nicht mehr an Ausgaben für Reisen und Exkursionen beteiligen. Diese müssen 

vollumfänglich von den Teilnehmern getragen werden. Der Vorstand kürzt seine Vergütung erheblich. 

Weitere Kürzungen finden sich beim Sommertreff. Hier soll es eine stärkere finanzielle Beteiligung der 

Teilnehmer geben.  Andererseits sind wegen der Teuerung die Auslagen bei der Saalmiete und den 

Referentenhonoraren gestiegen.  

Einige Vereinsmitglieder ergriffen das Wort. Sie unterstützten es, dass Teilnehmer bei Reisen alle 

Kosten tragen. Es wurde noch mehr Beteiligung beim Sommertreff vorgeschlagen. Coronabedingt 

wurde der Sommertreff mit externem Catering   organisiert. Viele wünschten sich das alte System 

zurück, in dem Teilnehmer Speisen selber mitbringen. Aber das Grillen und der Service, den  Kathi 

und Conrad Beutler am Sommertreff jahrelang gemacht haben, war eine zu grosse Belastung für die 

beiden. Es müssten deutlich mehr Teilnehmer aktiv am Sommertreff helfen. Es schien, dass sich dafür 

Freiwillige finden. 

8. Mitgliedsbeiträge 2024 

 Im Budget für 2023 sind die Mitgliederbeiträge weiterhin CHF 30 für Einzelmitglieder und CHF 50 für 

Paare. T. Benz meldete sich zu Wort zum Thema Mitgliederbeiträge 2024. Er schlug vor, die 

Mitgliederbeiträge deutlich zu erhöhen. Wie im Budget gezeigt wurde, gibt der Verein erheblich mehr 

pro Mitglied aus als er durch den Mitgliedsbeitrag einnimmt. CHF 30 sind verglichen mit anderen 

Vereinen sehr wenig Jahresbeitrag, wenn man berücksichtigt, dass dafür ein Lokal gemietet und 

Referate organisiert werden. Er stellte den Antrag, die Mitgliedsbeiträge auf CHF 50 pro Person zu 

erhöhen. Mitglieder vom Vorstand gaben zu bedenken, dass ungefähr die Hälfte der Mitglieder sehr 

wenig an Vereinsaktivitäten teilnimmt. Sie könnten wegen der höheren Beiträge austreten.  Es folgte 

eine allgemeine Diskussion. Es wurde der Antrag gestellt, dass die Mitgliedsbeiträge ab 2024 CHF 50 

pro Einzelmitglied betragen und dass es keine Paarmitgliedschaft mehr geben soll. Der Antrag wurde   

einstimmig und ohne Enthaltung angenommen. Die Vorstandsmitglieder beteiligten sich an dieser 

Abstimmung. 

 

9. Mitgliedermutationen 2022 

Im vergangenen Jahr ist keines unserer Mitglieder verstorben, 5 Mitglieder sind ausgetreten und eines 

ist neu eingetreten. Ende 2022 hatte der Verein 92 Mitglieder.  

 

10. Statutenrevision 2023 

Der Präsident dankte O. Tschuy, dass er die Statutenrevision so effizient, zeitnah und in Einbezug 

aller Interessenten durchgeführt hat. Dies wurde mit Applaus von der Versammlung verdankt. Ziel der 

Revision war es, die Statuten den neuesten Vorschriften anzupassen. Sie sollen den Verein wenig 

einschränken und ein Minimum an Ämtern verlangen.   Dieser letzte Punkt führte zu einer Diskussion. 

In den Statuten wird ein Revisor verlangt, der Verein hat aber zur Zeit zwei Revisoren und einen 

Ersatzrevisor. Das ist kein Widerspruch, denn die Statuten legen nur das Minimum fest, das zu 

erfüllen ist. Der Verein kann darüber hinaus weitere Ämter besetzten. Da der OVB nicht im 

Handelsregister eingetragen ist, besteht zudem keine Revisionspflicht. In den Statuten ist von der 

Paarmitgliedschaft die Rede. Unter Punkt 8 wurde der Antrag angenommen, die Paarmitgliedschaft 

abzuschaffen. OT wird die Statuten entsprechend ändern.  
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Die Statuten werden einstimmig und mit einer Enthaltung angenommen unter dem Vorbehalt, dass die 

Paarmitgliedschaft gestrichen wird.  

 

10. Anträge  

Von den Mitgliedern wurden keine Anträge eingereicht. Die beiden Protokollantinnen der 

Vereinsabende haben aber mündlich den Antrag gestellt, einen Ersatzprotokollanten zu bestimmen. 

Es ist dieses Jahr  schon  vorkommen, dass beide Protokollantinnen verhindert waren. Dora Gehrhart 

hat sich dafür bereit erklärt und ihr Einsatz wurde mit Applaus verdankt.  

Olivier Tschuy erwähnte die gute Arbeit des Präsidenten und dessen ausserordentlicher Einsatz 

wurde mit Applaus verdankt.  

 11. Verschiedenes / Aktivitäten 

Der Verein schlägt neben dem regulären Programm drei Ausflüge vor. 

1) Eine Reise zum neuen Nebelwaldhaus im Botanischen Garten Basel. Das Haus ist noch im 
Bau und darum ist der Termin noch nicht ganz klar, aber er wäre wohl im Juni. Treffpunkt 
wäre am  Spalentor. Eine Gruppenführung (Gruppengrösse max. 20 Personen) kostet CHF 
170. In der konsultativen Abstimmung sind 30 Personen interessiert 

2) Leichte Wanderung vom Männlichen auf die Kleine Scheidegg (oder umgekehrt) , wunderbare 
Alpenpflanzen und grosses Panorama, der Termin richtet sich etwas nach   dem Alpfrühling 
und dem Wetter. Ab Grindelwald gilt das GA nur als Halbtax. Es sind 18 Personen 
interessiert.  

3) Reise zur Chrysanthema in Lahr, Tagesausflug mit dem Car ab  Bern, inklusive Mittagessen 
und Führung in Lahr, geschätzte Kosten CHF 100/Person, möglicher Termin 26.10.23. An 
einem solchen Angebot wären 26 Anwesende interessiert.   

 

 Zum Abschluss offerierte der Verein Kaffee und Kuchen für alle Anwesenden und es fand eine 

Pflanzenbesprechung statt  

 

Der Präsident                                                  Für das Protokoll 
 
    
 

Hans-Peter Bönzli                  Rita Hofmann  

 


